
 

Die Türkei – Auf dem Weg nach Europa 

 

Erkundungen in Istanbul 

 

Istanbul mit seinen ca. 15 Millionen Menschen hat 

sich zu einer Mega-City entwickelt.  

Die Stadt der Moderne und der Tradition ist der Ort 

der politischen Erkundungen. Die Mehrheit der 

Türken möchte der EU beitreten. Aber obwohl der 

EU-Ministerrat den Beschluss gefasst hat, mit der 

Türkei Beitrittsverhandlungen aufzunehmen, sind 

die offenen Fragen im Verhältnis Türkei und Europa 

nicht verschwunden. 

 

• Welche Ziele verfolgt die EU mit der 

Aufnahme der Türkei? 

• Welche Erwartungen/Befürchtungen gibt 

es in der Türkei an einen EU-Beitritt? 

• Welche Rolle spielen die kulturellen und 

religiösen Unterschiede? 

• Welche Reformen braucht die Türkei und 

wie weit sind sie fortgeschritten? 

 

In Gesprächen mit JournalistInnen, VertreterInnen 

von NGO`s, Exkursionen sowie stadtgeschichtlichen 

Führungen durch die Metropole Istanbul werden 

nicht nur diese Fragen diskutiert. 

 

 

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der 

Heinrich-Böll-Stiftung Istanbul statt. 

 

 

Termin:  

Sonntag, 3. Oktober 2010 (ab Düsseldorf-Flughafen)   

bis Sonntag, 10. Oktober 2010  

 

 

Gebühr:  

750 €   

Inklusive Unterkunft in DZ mit Frühstück in 

Mittelklassehotel, Transfer Hotel, 2 Abendessen, 

Programm incl. Schiffstour Bosporus, Flug ab 

Düsseldorf 

EZ-Zuschlag 100 € 

 

Die Gebühr bitte vor der Veranstaltung 

überweisen auf das Konto der Heinrich Böll 

Stiftung NRW  

 

Stadtsparkasse Düsseldorf 

BLZ 300 501 10 

Konto 1005 529 266 

Bitte Seminarnr. 3903-10 angeben. 

 

 

 

 

Mitzubringen: 

Gültiger Personalausweis 

 

Detailliertes Programm zu bestellen bei 

mona.neubaur@boell-nrw.de 

 

 

 

 

 

Sonntag, 3.   Oktober bis  

 

 
Bildungsreise nach Istanbul 

 

 

 

750 € (inkl. Flug, Übernachtung (in DZ)/ 

Frühstück, Programm; EZ-Zuschlag 100€) 

Erkundungen 

in 

ISTANBUL 

Seminarnr.: 3903-10 

BILDUNGSREISE 

 

Sonntag, 10. Oktober 2010 

 



 

PROGRAMM 

 
 

Sonntag, 3. Oktober 2010  

Ankunft und Transfer zum Hotel 

Begrüßung, Kennenlernen , 

Erste Erkundungen in Istanbul 

 

 

Montag, 4. Oktober 2010 

Istanbul – Gestern und Heute 

• Einführung: Istanbul und die Türkei 
Politik – Gesellschaft – Kultur 

• Exkursion: das kulturelle Erbe 

Führung durch die Altstadt (u.a. mit Hagia 

Sophia, Sultanahmet-Moschee) 

 

 

Dienstag, 5. Oktober 2010 

Die politische Situation in der Türkei 

• Besuch der Heinrich Böll Stiftung Istanbul 

Gespräch mit Dr. Ulrike Dufner, Leiterin des 

Istanbuler Böll-Büros, über die politische Lage 

in der Türkei 

Istanbul – Kulturhauptstadt Europa  

Gespräche mit VertreterInnen des Kultur-

hauptstadt-Büros  

• Erwartungen – Konzept - Perspektiven 
 

 

Mittwoch, 6. Oktober 2010 

Auf den Spuren der Weltreligionen 

z.B. der Stadtteil Ortaköy 

• Der Islam in der türkischen Gesellschaft, 

Gespräche mit JournalistInnen bzw. 
MitarbeiterInnen von wissenschaftlichen 

Organisationen  

• Exkursion mit dem Boot: Der Bosporus – 

Straße zwischen zwei Kontinenten  

 

 

PROGRAMM  

 

Donnerstag, 7. Oktober 2010 

EU-Beitritt der Türkei  

• Erwartungen/Vorbehalte EU – Erwartungen 

der Türkei - Hindernisse 

• Gespräche mit PolitikerInnen, wiss.  

Einrichtungen sowie NGOs 

• Besuch nationaler und  internationaler 

Menschenrechts- Organisationen in Istanbul 

 

 

Freitag,  8. Oktober 2010 

Zivilgesellschaft in der Türkei 

Besuch bei Menschenrechtsorganisationen in 

der Türkei 

• Die Armenier-Frage, Gespräch mit 

Journalisten 

• Exkursion auf die asiatische Seite von 

Istanbul, Goldenes Horn 

 
Samstag,  9. Oktober 2010 

Die Genderfrage in der Türkei 

• Gespräch mit Frauenrechts-Organisationen 

• Exkursion in die Altstadt Istanbuls 

 

 

Sonntag, 10. Oktober 2010 

 

Abschlussbesprechung, Transfer, Rückflug  

 

 

 
Änderungen/Verschiebungen im Ablauf sind möglich. 

Details zum Ablauf (Organisationen, Gesprächspartner 

usw. auf Nachfrage) senden wir gerne zu. 

 

Maximal 20 TeilnehmerInnen 
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